
Weitere Informationen

Prioritäten für 2014-2020 [1]

Mitteleinsatz und Ergebnisse 2007-2013 (Stand Ende 2012) [2]

[1] �Die detaillierte Festlegung der Förderprioritäten wird derzeit zwischen Schleswig-Holstein und der Europäischen Kommission verhandelt.

[2] �Daten basieren auf den letzten verfügbaren Jahresberichten der Bundesländer von 2012.  
Ausgaben können jedoch bis Ende 2015 getätigt werden.

Europäischer Fonds für regionale  
Entwicklung (EFRE)

Investition in Wachstum
,, �Angewandte Forschung, Entwicklung  
und Innovation.
,,Wettbewerbsfähigkeit der KMU.
,, �Senkung der CO2-Emission der Unternehmen 
und der öffentlichen Infrastrukturen.
,,Schutz der Umwelt und Ressourceneffizienz.

Europäischer Sozialfonds (ESF)

Investition in Beschäftigung
,, Förderung der Beschäftigung und Mobilität.
,,Bildung, Kompetenzen, lebenslanges Lernen.
,,Soziale Inklusion und Armutsbekämpfung.

EFRE

,, �4 Projekte für Hochwasser- und 
Küstenschutz – 985 ha geschützt.
,,1,02 Mrd. € Investitionen ausgelöst.
,, �45 Tourismusprojekte – 500 000 mehr 
Besucher.
,, �605 000 Tonnen mehr 
Frachtumschlagskapazität in den Häfen.
,, �822 Unternehmen aus dem Mittelstand 
gefördert, davon 10 Start-Ups.
,,4 890 neue Arbeitsplätze.

ESF

,, �17 Mio. € für soziale Eingliederung.
,, �58 Mio. € für besseren Bildungszugang  
und bessere Qualität der Bildung.
,, �21 Mio. € für lebenslanges Lernen  
in Betrieben und die Förderung von 
Unternehmergeist.
,,158 000 Menschen unterstützt.
,, �2 000 neue Ausbildungsplätze für 
benachteiligte Jugendliche.
,, �53 Modellprojekte zur Integration 
Langzeitarbeitsloser in den ersten 
Arbeitsmarkt mit 7 587 Teilnehmenden mit 
einer durchschnittlichen Integrationsquote 
bis zu 48 % durchgeführt.

EU Regional- und Sozialfonds
in Schleswig-Holstein

FÖRDERPERIODE  
2007-2013:EFRE: 374 MIO. €

ESF: 100 MIO. €—FÖRDERPERIODE  
2014-2020: EFRE: 271 MIO. €

ESF: 89 MIO. €

BUDGET
,
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EFRE-Projektbeispiele

Modernisierung bei Pano, Itzehoe
,, �Traditionsunternehmen mit Herstellung von Metalldeckeln seit 1932.
,, �Bisher wurden Weichmacher verwendet, um das PVC zum Dichtungsring 
elastischer zu machen, die aber die menschliche Gesundheit gefährden.
,, �Das Projekt hat die Serienproduktion des Nockendrehverschluss „BLUESEAL 
ermöglicht“: Verschluss mit einer Dichtung ohne PVC und 
Weichmacher. Der blau eingefärbte Dichtungsring bringt nicht nur für den 
Verbraucher, sondern auch für die Umwelt einen wichtigen Fortschritt. 

Entwicklung des weltweit ersten Turbo-Diesel-Außenborders, 
Neander Shark GmbH in Kiel
,, �Nach dem heutigen Stand der Technik gibt es für Außenborder keine Dieselantriebe, 
da die Anforderungen an hohe Leistung, kompakte Baumaße und geringes Gewicht an den 
Vibrationen der Diesel-Motoren mit wenigen Zylindern scheitern.
,, �Ziel ist die Entwicklung des weltweit ersten Turbo-Diesel-Außenborders: es sollen 
die Vorteile des Dieselmotors genutzt werden, das Problem der kritischen Vibrationen soll 
durch Anwendung der Technologieplattform der „doppelten Kurbelwelle“ in Verbindung mit 
speziellen Entwicklungen für dieses Technologiesegment verhindert werden.

Revitalisierung des Stadtparks, Norderstedt
,, �Bei diesem Projekt wird eine Industriebrache für eine Nachnutzung 
erschlossen. Von dem neuen Stadtpark wird ein wesentlicher Impuls 
für die nachhaltige Stadtentwicklung Norderstedts ausgehen.
,, �Zudem dient das Projekt als Impulsgeber für die Anpassung und Weiterentwicklung 
des anliegenden Gewerbegebiets.
,, �Erschließung und Aufwertung des städtischen Grünraumes im Bereich 
des Feld- und Waldparks, die Gestaltung des Eingangsbereichs des Stadtparks sowie 
die nicht für eine Förderung vorgesehenen Teilprojekte Seepark und Kulturwerk.

Revitalisierung des Stadthafens Wedel 
,, �Mit der Umgestaltung und Sanierung des Hafenbereichs soll ein Beitrag 
zum Stadtwentwicklungskonzept „Maritime Meile Wedel“ geleistet werden.
,, �Ziel der Investitionen ist die Schaffung von attraktiverem Lebensraum und 
besserer Standortfaktoren für Unternehmen und Arbeitsplätze.

EFRE-MITTEL: 1 400 000 €	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 16 700 000 €

EFRE-MITTEL: 1 200 000 € 	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 2 900 000 €

EFRE-MITTEL: 3 900 000 € 	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 8 110 000 €

EFRE-MITTEL: 7 371 000 €	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 16 626 000 €
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ESF-Projektbeispiele

Aufbau des Kompetenzzentrums Marikultur, Büsum 
,, �30 % der weltweiten Fischbestände sind überfischt, weitere 44 % werden 
an der Grenze der Regenerationsfähigkeit ausgebeutet.
,, �Um die Arten und Ökosysteme im Meer zu schützen und dauerhaft zu erhalten 
und die langfristige Versorgung mit qualitativem Eiweiß mit geringeren Belastungen 
sicherzustellen, muss in Zukunft verstärkt auf Aquakultur gesetzt werden.
,, �Dabei gilt es die Produktion so umweltfreundlich und nachhaltig wie möglich 
zu gestalten. Ein Ziel der Entwicklung sind daher Nullemissions-Kreislaufanlagen.
,, �Im Projekt wird eine wissenschaftliche Kreislaufanlage fortentwickelt. Diese dient 
den Akteuren aus Wissenschaft und Wirtschaft als Testobjekt zur Erprobung neuer 
Technologien und Verfahren.

StartBahn: Existenzgründungen, landesweit
,,Gründercamp für gründungswillige Arbeitslose.
,, �Qualifizierung und Coaching, um Gründungswilligen aus der Arbeitslosigkeit 
den Weg in eine selbständige Existenz zu ebnen und langfristig zu stabilisieren.
,, �Das Projekt zielt darauf ab, Arbeitslose vor einer Gründung auf eine 
Existenzgründung vorzubereiten.

Handlungskonzept Schule & Arbeitswelt, landesweit
,, �Coaching und Kompetenzstärkung für eine fundierte Berufswahlentscheidung 
noch vor dem Schulabgang für Jugendliche mit Schwierigkeiten auf dem Weg von der 
Schule in den Beruf an Hauptschulen und Förderzentren.
,, �Aufbau und Weiterentwicklung regionaler Verantwortungsgemeinschaften 
in allen Kreisen und kreisfreien Städten für eine verbesserte Übergangsgestaltung und –
steuerung unter Einbeziehung aller relevanten Akteure.
,, �Begleitende Personal- und Systemqualifizierung für landesweit einheitlich hohe 
Standards im Übergangsmanagement.

Seniorenbegleiter – Pflege, Ernährung, Betreuung, 
Bildungszentrum Preetz
,, �Projekt zur Integration langzeitarbeitsloser Menschen 
in den ersten Arbeitsmarkt.
,, �Qualifizierung der Teilnehmenden in den Bereichen Pflege, Betreuung 
und Ernährung als Einstiegsqualifikation in den Zukunftsmarkt Altenhilfe.
,, �Das Projekt leistet gezielte Unterstützung bei der Vermittlung in 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung.

EFRE-MITTEL: 2 000 000 €	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 3 900 000 €

ESF-MITTEL: 4 200 000 €	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 11 400 000 €

ESF-MITTEL 2011-2013: 5 625 000 €	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 13 534 000 €

ESF-MITTEL: 168 000 €	 INVESTITIONSVOLUMEN GESAMT: 412 000 € 
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Schleswig-Holstein

EFRE-Förderung 
in Schleswig-Holstein
www.schleswig-holstein.de/MWAVT/DE/Wirtschaft/
Wirtschaftsfoerderung/EUFoerderungSH/EFRE/efre_node.html

ESF-Förderung 
in Schleswig-Holstein
www.schleswig-holstein.de/MWAVT/DE/Arbeitsmarkt/Foerderung/
Zukunftsprogramm/EuropaeischerSozialfonds/eSF.html

Ansprechpartner in  
der Europäischen Kommission
Michel-Eric Dufeil
Generaldirektion Regionalpolitik  
und Stadtentwicklung, 
Tel.: +32 229 60490
Michel-Eric.Dufeil@ec.europa.eu
http://ec.europa.eu/regional_policy/index_de.cfm 

Adam Pokorny
Generaldirektion Beschäftigung,  
Soziales und Integration, 
Tel.: +32 229 63988
Adam.Pokorny@ec.europa.eu
http://ec.europa.eu/social

Für Fragen zu Einzelheiten der operationellen 

Programme kontaktieren Sie bitte direkt 

die Verwaltungsbehörden:

Weitere Informationen


